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Hallo, liebe TuS-Fans, 

zum heutigen Doppel-Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich 
willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den Trainern und 
den Verantwortlichen der beiden Gastmannschaften, der 
SG St. Katharinen/Vettelschoß und dem SV Roßbach/Verscheid III, 
sowie deren Anhängern und den beiden Unparteiischen.  

Bereits um 12.30 Uhr tritt unsere 2. Mannschaft gegen die dritte 
Garnitur des Oberligisten aus dem Wiedbachtal an. Der Höhenflug 
unserer Zweiten, der sogar bis an die Tabellenspitze führte, wurde in 
den letzten Spielen leider gebremst. Negativer „Höhepunkt“ war die 
Niederlage beim SV Windhagen III. Auch jetzt kommt eine 
3. Mannschaft nach Asbach und da weiß man nie, wer von den beiden 
oberen Mannschaften zum Einsatz kommt. Aber zuhause sollte sich 
das Team von Trainer Andy Buslei doch durchsetzen können. 

Im Hauptspiel hat unsere Erste erneut ein Lokalderby. Die 
SG St. Katharinen/Vettelschoß spielt im zweiten Jahr in einer SG und 
konnte in der ersten Saison einen sehr guten vierten Platz in der 
Abschlusstabelle belegen. Zurzeit ist die Mannschaft mit zehn Punkten 
auf dem 12. Tabellenplatz. Den letzten Sieg konnte sie am 4. Spieltag 
gegen die Spvgg Horbach einfahren. Seitdem wartet die Mannschaft 
auf einen Dreier. Doch Respekt vor dem Gegner sollte da sein. Auch 
wenn die Leistungen der Asbacher am vergangenen Sonntag gegen 
den unangefochtenen Spitzenreiter sehr ansprechend waren, so muss 
auch diese Leistung gegen die SG St. Katharinen erst wieder bestätigt 
werden.  

Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge ist der Kontakt zur 
Spitzengruppe abgerissen und man findet sich nun auf Tabellenplatz 5 
wieder. Somit wäre es mal wieder Zeit für einen Erfolg. Und so macht 
der Blick auf die Heimtabelle Hoffnung, in der bisher nur eine knappe 
Niederlage zu Buche steht.  

Die Mannschaft hat sich beim letzten Heimspiel über den großen 
Zuschauerzuspruch gefreut und würde sich daher erneut sehr freuen, 
wenn wieder viele TuS-Fans den Weg zum schönen Asbacher 
Sportplatz finden würden. 

In diesem Sinne bis Sonntag,  

Euer Johannes Wagner 

Herzlich willkommen! 
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In der ersten Halbzeit war Windhagen leicht feldüberlegen. So traf 
Mathias Metzen in der 9. Minute den Pfosten. Auf Asbacher Seite ging 
in der 18.Minute ein Schuß von Henry Ferfers knapp über das Tor. 
Beide Abwehrreihen standen sehr sicher, sodass es kaum echte 
Torchancen auf beiden Seiten gab. 

In der zweiten Halbzeit nahm dann der TuS immer mehr das 
Spielgeschehen in die Hand. Zuerst scheiterte Kilian Limbach mit 
einem tollen Freistoß aus 20 Meter am glänzend parierenden 
Windhagener Schlußmann (50.) Nur 5 Minuten später ging ein Kopfball 
von Freddy Buballa nach einem Ferfers-Freistoß nur ganz knapp am 
Tor vorbei. In dieser Asbacher Drangperiode fiel dann überraschend 
das 1:0 für Windhagen. Nach einem langen Ball lief Windhagens 
Mathias Metzen frei auf Waldemar Komor zu und ließ ihm mit seinem 
platzierten Schuss keine Chance und brachte somit Windhagen in 
Führung. 

Asbach steckte aber nie auf und drängte auf den Ausgleich. In der 82. 
Minute bediente Marc Varel von der rechten Seite Marcel Mühl, dessen 
Schuss aus kurzer Distanz konnte aber gerade noch von einem 
Windhagener Abwehrspieler abgeblockt werden. In der Schlussminute 
scheiterte dann noch Kilian Limbach mit seinem Freistoß aus 18 Meter 
an der Mauer. 

TuS-Trainer Michael „Ladi“ Dasbach  nach dem Spiel: „Wir haben 
dem Tabellenführer und haushohen Favoriten alles abverlangt. In der 
ersten Halbzeit hatte Windhagen zwar leichte Feldvorteile, aber unsere 
Abwehrreihe stand sehr sicher und ließ keine 100prozentigen 
Torchancen zu. In der zweiten Halbzeit hat meine Mannschaft gezeigt, 
dass sie auch mit so einem Gegner mehr als mithalten kann. Mit ein 
bisschen mehr Glück gehen wir sogar in Führung. Wer weiß, wie das 
Spiel dann ausgeht. Ich kann meiner Mannschaft nur ein großes 
Kompliment machen. Sie hat alles versucht und gegeben, was möglich 
war.“ 

Tor:     0:1 (65.) Metzen 

Aufstellung:   Waldemar Komor, Aaron Edelmann, Tristan Limbach, 
Andy Nunheiser, Patrick Kozauer (68. Andy Geuß), Felix Zumhoff, 
Marc Varel, Marco Huhn (75. Marcel Mühl), Henry Ferfers, Kilian 
Limbach 

Michael Dasbach / Karl Meidl 

TuS Asbach – SV Windhagen    0:1 (0:0) 
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SG DJK Neustadt/Fernthal - SG Feldkirchen/Hüllenber g 3:2 (2:1).  
Die Gastgeber waren feldüberlegen, Feldkirchen war jedoch bei 
Standardsituationen stets gefährlich. „Am Ende ist der Sieg etwas 
glücklich, da das 3:2 ein Sonntagsschuss aus 25 Metern genau in den 
Winkel war“, so der DJK-Coach. 
SV Rengsdorf - Spvgg Horbach 1:0 (0:0).  Nach einer 
ausgeglichenen Begegnung freute sich der Rengsdorfer Trainer Erich 
Langhard über drei Punkte gegen den Mitaufsteiger aus Horbach: „Das 
war heute ein dreckiger Sieg. Der Gegner hat sich sehr stark 
präsentiert und ist in der Tabelle unter Wert platziert. Da war richtig 
Zug drin unter dem neuen Trainer Michel Flug.“  
SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - SG Elbert/Wels chneudorf/ 
Stahlhofen 1:0 (0:0).  Die 200 Zuschauer in Weroth sahen ein Derby, 
das von zwei guten Abwehrreihen geprägt wurde. Auf dem tiefen Platz 
wurde es mit zunehmender Spieldauer immer schwieriger für die 
Akteure. Den Siegtreffer für Steinefrenz erzielte Jannik Bendel in der 
83. Minute mit einem Freistoß. 
SV Rheinbreitbach - VfB Linz II 4:0 (1:0). Die Rheinbreitbacher 
waren klar tonangebend und ließen die Gäste erst nach dem 3:0 etwas 
besser ins Spiel kommen. „Das war ein gutes Spiel meiner 
Mannschaft. Besonders die Offensivabteilung um Fabio Pettineo und 
Mert Tekin war sehr stark“, verteilte SVR-Trainer Cetin Kandemir ein 
Sonderlob an seine beiden Torschützen.  
SG Girod/Ahrbach/Heiligenroth - SV Maischeid 3:3 (3 :2). Torhüter 
Sebastian Boddenberg brachte die Giroder in der ersten Minute mit 
einem direkt verwandelten Abschlag aus der Hand in Führung. „Das 
hat uns natürlich in die Karten gespielt. Leider waren wir zu fahrlässig 
und haben drei Mal eine Führung wieder hergegeben. Am Ende geht 
das Remis in Ordnung, da die Maischeider cleverer im Abschluss 
waren“, meinte Girods Trainer Jens Dötsch.  
SG St. Katharinen/Vettelschoß - SG Wiedtal Niederbr eitbach 0:2 
(0:2). Im ersten Durchgang agierten beide Mannschaften sehr 
verhalten. Nach dem Seitenwechsel war es dann ein offener 
Schlagabtausch. „Nach dem 0:1 mussten wir aufmachen. So kam 
Niederbreitbach noch zu einigen Konterchancen. Momentan hapert es 
bei uns im Sturm, wir schießen einfach zu wenig Tore“, haderte 
Thomas Christiansen, Trainer der SG St. Katharinen, nach der 
Niederlage gegen seine ehemalige Mannschaft. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (27.10.) 
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Nach der Saison 2011/12 schlossen sich die beiden Nachbarvereine 
SV Vettelschoß (7.Platz) und die DJK St.Katharinen (12. Platz und 
Abstieg) zu einer Spielgemeinschaft zusammen. Die erste 
gemeinsame Saison (12/13) endete mit einem sehr guten 4.Platz. 
Doch in dieser Saison läuft es gar nicht richtig rund. Nach dem 
11.Spieltag rutschte die Mannschaft auf dem Relegationsplatz ab, 
dabei hatten die SG-Verantwortlichen „Platz 5—8“ als Saisonziel 
ausgegeben. 
„Momentan hapert es bei uns im Sturm“, so der Kommentar von 
SG-Trainer Thomas Christiansen nach der letzten Niederlage, denn mit 
acht Treffern ist die SG-Offensive Schlusslicht in der Kreisliga A. Dafür 
ist die SG-Defensive mit nur 15 Gegentreffern eine der besten in der 
Klasse. Doch die wurde am Vorsonntag durch die Rote Karte für 
Torwart Daniel Quardt enorm in Mitleidenschaft gezogen. 
Ganz aktuell: Am Dienstag haben sich die Spielgemeinschaft und 
Trainer Thomas Christiansen getrennt. Erstmals soll der ehemalige 
Trainer Dirk Schommers zusammen mit den Spielern David und 
Joshua Höhler die Mannschaft trainieren und betreuen. Näheres ist 
leider bisher nicht bekannt! 
Ergebnisse:  
1:0 Girod (A), 2:2 Elbert (H), 0:3 Neustadt (H), 2:1 Horbach (A), 1:1 
Rengsdorf (H), 0:1 Steinefrenz (H), 1:1 Feldkirchen (A), 0:0 Maischeid 
(A), 0:2 Rheinbreitbach (H), 1:2 Windhagen (A), 0:2 Niederbreitbach 
(H) 
Kader (nach den letzten 5 Meisterschaftsspielen): 
Tor: Daniel Quardt (Manuel Henschel) 
Abwehr: Dominic Bär, Fabian Buchholz, Alexander Kruft, Joshua 

Höhler, Florian Luther, Martin Schmidt, Philipp Schmitt 
Mittelfeld: Christian Bär, Christoph Freidel, David Höhler, Thomas 

Honnef, Christian Hoß, Patrick Müller, Tobias Salz, 
Roman Schener, Stefan Zent 

Angriff: Julian Hüngsberg, Hakan Yazici 
Trainer: Thomas Christiansen 
Torschützen: 
Stefan Zent 2, Dominic Bär, David Höhler, Julian Hüngsberg, Florian 
Luther, Stanislav Petker, Hakan Yazici (je 1) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG St.Katharinen/Vett. (Sonntag, 1 4.30 Uhr)  
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Geburtsdatum 6.3.1986 Größe in cm 184 Gewicht in Kg  

Position Mittelfeld Im TuS seit 1998,2004 
2013- 

Bisherige Stationen TuS Asbach, DJK Buchholz 

Anmerkungen Zurück in die Zukunft 

LieblingsVerein Borussia Dortmund 

Vorbild/LieblingsSpieler Amaroso 

B-Jugend 2002/03  2004/05 
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Die Gäste starteten erwartungsgemäß stark. Die ersten 15 Minuten 
war Windhagen klar spielbestimmend und setzte Asbach stark unter 
Druck. Doch dann konnte der TuS sich ins Spiel zurückkämpfen. In 
dieser Phase konnten die Gäste nur noch vereinzelnd gefährliche 
Konter setzen. In einer Aktion vergaben sie leichtfertig eine Torchance, 
als ein SVW-Stürmer den Ball über das TuS-Tor lupfte.  
In dieser Asbacher Drangphase setzte der Regen ein. Zunächst konnte 
der TuS zwar auf dem nassen Geläuf weiter gut kombinieren, als 
jedoch dann ein Sturm aufkam, war von kontrolliertem Spielaufbau 
keine Rede mehr. Folgerichtig wurde das Spiel ca. 15 Minuten vor der 
Halbzeit unterbrochen. Es galt die Konzentration nach der Regenpause 
wieder oben zu halten. Leider gelang dies nicht und Asbach geriet kurz 
vor dem Halbzeitpfiff in Rückstand. Den Schuss aus halbrechter 
Position konnte „Radi“ leider nicht abwehren. 
In den ersten 20 Minuten nach der Halbzeit neutralisierten sich beide 
Teams im Mittelfeld. Torraumszenen waren auf beiden Seiten 
Mangelware. Mit zunehmender Spieldauer jedoch gewann die 
TuS-Reserve wieder die Oberhand und wurde für ihr Engagement z.T. 
belohnt. Einen Eckball von der rechten Seite verwertete der stark 
agierende Stefan Knopp zum Ausgleich. Und es schien jetzt nur noch 
eine Frage der Zeit, bis Asbach den Führungstreffer erzielte, denn 
Windhagen kam kaum noch vor das Asbacher Tor. Die Chance dazu 
hatte kurz vor Schluss Kevin Fuchs, als er dem Ex-Asbacher Carsten 
Schellberg den Ball „abluchste“, doch sein Schuss verfehlte knapp das 
SVW-Gehäuse. 
TuS-Trainer Andy Buslei  nach dem Spiel: „Betrachtet man die 
Chancen des kompletten Spiels, muss man mit dem Unentschieden 
zufrieden sein. Wenn man aber so kurz vor Schluss eine 100%ige 
Chance auslässt, ist man natürlich enttäuscht.“ 
Kommentar des Schiedsrichters in seinem Spielbericht: Wegen des 
starken Regens (10 Minuten Unterbrechung) sind die Namen der 
Torschützen + gelben Karten auf meiner Spiel-Notizkarte nicht mehr 
lesbar! 
Aufstellung:  Thomas Radermacher, Manuel Hardt, Lukas Dahl (79. 
Fabio Jochim), Tobias Hoever, Marcel Anhalt, Marcel Mühl, Thomas 
Vogt (86. Jannik Fuchs), Kai Ewens (16. Maxi Ditscheid), Tim 
Ückerath, Stefan Knopp, Behar Prenku 

Andy Buslei / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Windhagen II   1:1 (0:1) 



 

14 



 

15 

OBERLIGA   (27.10.): 
01) HAUENSTEIN    16   35:14 36 
02) SALMROHR    16   25:13   29 
03) PIRMASENS    16   33:17 28 
04) NEUNKIRCHEN    16   18:12 28 
05) LUDWIGSHAFEN   16   28:19 27 
06) PFEDDERSHEIM   16   23:17 27 
07) BETZDORF    16   22:20 22 
08) ELVERSBERG  II   16   29:30 22 
09) IDAR-OBERSTEIN   16   25:20 21 
10) MECHTERSHEIM   16   30:27 21 
11) BURGBROHL    16   27:35 20 
12) GONSENHEIM    16   22:31 20 
13) WIESBACH    16   26:36 19 
14) WALDALGESHEIM   16   25:23 18 
15) MEHRING     16   23:33  15 
16) ROSSBACH    16   15:25 14 
17) VÖLKLINGEN    16   16:32 14 
18) SAARBRÜCKEN  II   16   12:30  13 
 
VERBANDSLIGA  (27.10.): 
01) KARBACH     13   25:14 30 
02) WIRGES     13   35:15 27 
03) BADEM     13   25:12 26 
04) RW  KOBLENZ    13   27:16 26 
05) TUS  KOBLENZ  II   12   21:11 26 
06) MORBACH     13   22:19 23 
07) TRIER  II     13   19:19 23 
08) TRIER-TARFORST   13   30:24 22 
09) SCHWEICH    13   26:26 19  
10) MÜLHEIM     13   32:24 18 
11) ENGERS     13   23:26 17 
12) EISBACHTAL    13   22:21 16 
13) EMMELSHAUSEN   13   17:23 13 
14) ALTENKIRCHEN   13   14:26 13 
15) MENDIG     13   24:38 12 
16) MAYEN     12   16:26   7 
17) WITTLICH     13   17:39   6 
18) BAD  BREISIG    13     9:25   5 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (27.10.): 
 

01) MALBERG      11   47:7  31 
02) ELLINGEN    11   36:13 23 
03) GUCKHEIM   11   29:18 23 
04) MONTABAUR   11   20:14 19 
05) HUNDSANGEN   11   24:19 18 
06) LINZ     11   24:23 18 
07) BEROD    11   22:20 17 
08) WIRGES  II   11   22:23 15 
09) WESTERBURG   11   23:24 14  
10) HAMM    11   25:33 14 
11) WEITEFELD   11   22:21 13 
12) MÜSCHENBACH  11   14:22 12 
13) GÜCKINGEN   11   15:24 11 
14) NIEVERN    11   12:30 11 
15) PUDERBACH   11     9:14   7 
16) HERDORF    11     9:48   2 
 
 
KREISLIGA   A  (27.10.): 
 
01) WINDHAGEN   11   25:3  29 
02) RHEINBREITBACH  11   30:16 22 
03) ELBERT    11   23:14 22 
04) STEINEFRENZ   11   13:14 20 
05) ASBACH    11   24:16 17 
06) RENGSDORF   11   19:23 17 
07) NEUSTADT   11   21:20 15 
08) FELDKIRCHEN   11   21:15 13 
09) GIROD    11   19:18 13 
10) LINZ  II    11   11:26 11 
11) NIEDERBREITBACH  11   12:18 10 
12) KATHARINEN   11     8:15 10 
13) MAISCHEID   11   16:29   9 
14) HORBACH    11   17:32   7 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (27.10.): 
 
01) HEIMBACH-WEIS  11   34:10 25 
02) RHEINBROHL   10   27:13 23 
03) GÜLLESHEIM   11   28:13 20 
04) ROSSBACH  II   11   31:25 18 
05) WALDBREITBACH  11   26:27  17 
06) CSV  NEUWIED   11   28:30 17 
07) OBERBIEBER   10   25:20 16 
08) LINZ  III    11   24:23 14 
09) OBERLAHR   11   20:26 14 
10) VATANSPOR  NR  11   30:36 13 
11) MELSBACH   11   26:33 13 
12) RHEIN ´BACH  II   11     9:28 12 
13) VFL  NEUWIED     10   19:19 11 
14) LEUTESDORF   10     8:32   3 
   
 
KREISLIGA   D   NORD :  (27.10.): 
 
01) IRLICH  II    10    29:14 24 
02) WINDHAGEN  II   11   24:9  24 
03) NEUSTADT  III   10   24:13  23 
04) VFL  NEUWIED  II  10   24:12 21 
05) ASBACH  II   11   26:16 21 
06) CSV  NEUWIED  II  11   29:19 18 
07) OTTOMAN  NR   10   34:18 17 
08) KATHARINEN  III  10   25:18 15 
09) NIEDERBIEBER   10   21:27 12 
10) WALDBREITBACH  II  10   16:20 11 
11) ALTWIED    10   26:32   8 
12) WINDHAGEN  III   11   14:40   7 
13) GLADBACH   10   14:26   6 
14) RODENBACH   10   17:31   4 
15) ROSSBACH  III   10     8:36   4 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Geburtsdatum 18.5.1986 Größe in cm 188 Gewicht in Kg  

Position Abwehr Im TuS seit 1994-2009 
2013- 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

Anmerkungen Aus der Schule von Jürgen Hager 

LieblingsVerein Bayern München 

Vorbild/LieblingsSpieler  

 A-Jugend Aufstieg 
2004/05 
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Das letzte Heimspiel der Saison. Die Mannschaft war qualitativ und 
quantitativ gut besetzt. Asbach kam zunächst nur mühsam ins Spiel, 
schaffte es aber zur Mitte der ersten Halbzeit, die Spielanteile 
auszugleichen. Die Zuschauer erlebten das deutliche Bemühen, sich 
immer mehr in der Buchholzer Hälfte festzusetzen. Doch in dieser 
Phase schlossen die Gäste einen sehenswerten Angriff mit einer 
Bogenlampe zur Führung ab. Danach verstärkte Asbach den Druck 
und setzte sich endgültig am Buchholzer Strafraum fest, ohne jedoch 
zunächst zwingende Chancen zu erspielen. So fasste sich kurz vor der 
Pause Rene ein Herz und zog beherzt (wie auch sonst) aus ca. 
17,52 m ab. Folge: 1:1.  

Die zweite Halbzeit startete mit einigen Spielerwechseln. Lothar Kick, 
Hein Pohl und Alexander Zech nahmen jetzt die Arbeit auf. Ein 
„begnadeter“ Innenverteidiger hatte dafür etwas länger Pause. 
Irgendwann nach jeder Menge Geplänkel im Mittelfeld hatte Loki dann 
genug vom Tiki-Taka, nahm den Ball, lief in Richtung des Buchholzer 
Tores und hörte erst auf zu laufen, nachdem der Ball zur 2:1 Führung 
im Netz zappelte. Das war der Zeitpunkt weiterer Wechsel. Aber erst 
nach einer von Hein gefährlich hereingezirkelten Ecke gab es auf 
Asbacher Seite die Wechselfreigabe, denn der von Hein getretene Ball 
landete zum 3:1 im Netz. 

Tore:   Erst ein Gegner, dann: Rene Konrad, Lothar Kick, Jürgen 
„Hein“ Pohl   

Aufstellung:   Alexander Halm, Volker Prangenberg, Jürgen „Hein“ 
Pohl, Thomas Becker, Wolfgang "Piff" Bierbrauer, Markus Dahl, Phil 
Hartung, Lothar "Loki" Kick, Alexander "Männe" Klein, Marcel "Marcy" 
Konrad, Rene Konrad, Michael Kraft, Roland Sitta, Alexander Zech  

Als Betreuer, Trainer und seelischer oder moralischer Beistand am 
Rand:  

Wolfgang "Mini" Germscheid, Lothar Schumacher und Josef 
"Öko-Jupp" Höhner sowie als unumstritten souveräner Mann an der 
Pfeife: Andreas Schulte  

Josef Höhner 

PS: Ausführlich und „blumenreich“ auf www.tusasbach.de 
nachzulesen! 

TuS Asbach AH – SV 05 Buchholz   3:1 (1:1) 
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In der 2.Runde des Kreispokals trafen wir in Thalhausen auf die 
Mannschaft der JSG Maischeid. Unser Gegner ist, ähnlich wie wir, gut 
in die Saison gestartet und blieb in seiner Staffel außer einer 
Niederlage bisher ohne Punktverlust. Wir rechneten daher trotz des 
Klassenunterschieds mit keiner leichten Aufgabe.  

Im Gegensatz zu unseren letzten Spielen starteten wir gut ins Spiel 
und konnten bereits früh erste Torchancen verbuchen. Jedoch fehlte 
uns ein wenig die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor. So dauerte es bis zur 
22. Minute, ehe Maik Römer mit einem seiner zahlreichen Pässe in die 
Tiefe Florian Wallau fand, der den Ball über den Torwart hinweg zur 
1:0 Führung ins Tor lupfte. Bereits zwei Minuten später konnte Maik 
Römer mit einem Hammer aus 25m ins lange Eck auf 2:0 erhöhen. Der 
Gegner aus Maischeid kam kaum vor unser Tor, nutzte aber eine 
seiner wenigen Chancen und kam in Minute 26 zum 1:2 
Anschlusstreffer, doch durch einen Kopfballtreffer von Tobias 
Sommerberg nach einem Freistoß von Ömer Özmen wurde der alte 
2-Tore-Vorsprung (30.) wieder hergestellt. Mit dieser absolut 
verdienten 3:1 Führung gingen wir in die Halbzeitpause.  

Zu Beginn der zweiten Halbzeit gerieten wir erstmals ein wenig unter 
Druck. Etwas überrascht von der Aggressivität des Gegners brauchten 
wir wie so oft erstmal ein Gegentor (47.), um wieder aufzuwachen. Die 
Reaktion ließ nicht lange auf sich warten. Der eingewechselte Lino 
Majer schob nach tollem Steilpass von "Kalle" Kozauer in Minute 55 
am gegnerischen Torhüter vorbei zum 4:2 ein. 

Ab sofort hatten wir das Spiel wieder klar in der Hand, ließen hinten 
keine Chancen mehr zu und kombinierten gut nach vorne, sodass Maik 
Römer nach einer Einzelleistung (58.) und der kurz zuvor 
eingewechselte "Nase" Yüzer mit einem tollen Schuss aus halblinker 
Position (77.) das Endresultat herstellten.  

Tore:   Maik Römer 2, Lino Majer, Tobias Sommerberg, 
Florian Wallau, Nazmi "Nase" Yüzer 

Aufstellung:   Marcel Broich - Florian Hammelstein, Jonas Majer, 
Pascal "Kalle" Kozauer, Yusuf "Josef" Yildirim (66. Thijs van den Berg) 
- Ömer Özmen, Tobias Sommerberg, Florian Wallau (65. Nazmi 
"Nase" Yüzer), Niklas Salz (41. Lino Majer), Maik Römer - Thomas 
Wertenbroich (70. Kevin Pascal Winters)  

Daniel Schulte 

Kreispokal: JSG Maischeid – JSG Asbach/Buchholz B  2:6 (1:3) 
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Am Samstag kam es in Asbach zum Gipfeltreffen in der 
Leistungsklasse, denn wir erwarteten als Tabellenzweiter den 
Tabellenführer aus Niederbieber. Personell konnten wir wieder aus 
dem Vollen schöpfen. Alle Spieler waren rechtzeitig fit geworden. Auch 
die äußeren Bedingungen waren nahezu ideal. Das Einzige was leider 
von Beginn des Spiels an nicht passte, war unsere Leistung. Gegen 
einen Gegner, der selbst nicht seinen besten Tag erwischt hatte, 
fanden wir zu keinem Zeitpunkt wirklich ins Spiel. Im Aufbauspiel 
wurden viele Fehler gemacht, sodass wir in der 1. Halbzeit zu keiner 
einzigen herausgespielten Torchance kamen. Auch das 
Zweikampfverhalten war leider mangelhaft. Insbesondere im Mittelfeld 
hatte der Gegner viel zu viel Platz. So ging der Gast, der auch nur 
selten vor das Asbacher Tor kam, mit einer 1:0-Führung in die 
Halbzeitpause.  

In der Pause wurde dann taktisch und personell umgestellt. Und es 
schien, als ob dies Wirkung zeigen würde. Die Mannschaft stand nun 
etwas besser und konnte sich eine Feldüberlegenheit erarbeiten. 
Verdienter Lohn war dann nach einer gelungenen Kombination über 
mehrere Stationen der 1:1-Ausgleichstreffer durch Max Kohr. Die 
Führung hielt aber leider nicht lange. Wenige Minuten später wurden 
wir ausgekontert und der Gast ging wieder mit 2:1 in Führung. Zum 
Ende hin wurde es leider etwas hitzig. Zunächst zeigte Schiedsrichter 
Philip Houck, der für den nicht erschienenen Schiedsrichter 
einspringen musste, nach einem Zweikampf auf den Elfmeterpunkt. 
Dabei handelte es sich jedoch objektiv um eine Fehlentscheidung und 
Philip hatte die Größe, nach entsprechenden Hinweisen von außen 
seine Entscheidung zu revidieren. Es kam also nicht zu einem 
Strafstoß und der Gast führte weiterhin mit 2:1. Mit diesem Ergebnis 
endete dann auch die Partie. 

Tor:    Max Kohr  

Aufstellung:   Benedikt Buda - Max Sprau, Florent Hoxha, Lars 
Gödtner, Mick Rogge - Laurenz Pohl, Max Kohr, Mike Wolfshohl, 
Gereon Hilgendorf, Leon Adams - Yannick Paffhausen - Tim Armann, 
Arne Peuling, Muzaffer „Muzo“ Büyüktosun, Simon Schellberg  

Arno Jokisch 

JSG Asbach/Buchholz C – JSG Niederbieber  1:2 (0:1)  
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Medaillen in Bronze, Silber und Gold gibt es normalerweise für 
sportliche Höchstleistungen. Beim SV Buchholz 05 wurden diese 
Auszeichnungen allerdings Menschen zuteil, die sich in besonderer 
Weise um den Verein verdient gemacht haben: Männer und Frauen, 
die es durch ihr Engagement anderen überhaupt erst möglich machen, 
Sport zu treiben. 

Einer von ihnen ist Frank Grothe, der sich in hohem Maße dafür 
eingesetzt hat, dass die Buchholzer Sportanlagen, unter anderem auch 
das Sportlerheim, saniert wurden und den mehr als 700 Mitgliedern 
beste Bedingungen bieten. Oder Arno Jokisch:  Als Jugendleiter  
hatte er die Jugendarbeit aus einem Tief herausgeholt, für klare 
Strukturen und neue Konzepte gesorgt. Mit Grothe und Jokisch wurden 
zudem Emil Klostermann, Bernd Oehm, Karin Öffling, Friedemann 
Kröck, Hans-Walter Dahlhausen und posthum Toni Ellingen für 
besonderen Einsatz mit den Verdienstmedaillen des Vereins 
ausgezeichnet. 

„Es ist Zeit, unseren Mitgliedern für ihre besonderen Verdienste und ihr 
Engagement in den Müttervereinen, dem SSV Kölsch-Büllesbach und 
der DJK Buchholz und hinterher im SV Buchholz 05, zu danken“, sagte 
der Vorsitzende des SV Buchholz 05, Karl-Ludwig Klostermann. Aus 
diesem Grund hatte der Buchholzer Sportverein zu einem „Wir sind 
SV“-Abend eingeladen. 

Und es gab noch ein weiteres Argument, alle Sportler zu einem 
gemeinsamen Fest einzuladen. „Beim SV Buchholz 05 ist für alles 
gesorgt. Der Leistungs- und Breitensport ist gut aufgestellt, die 
Sportstätten sind in Ordnung“, sagte Klostermann. Doch der Verein 
solle mehr sein als ein Dienstleistungsunternehmen. „Wir möchten, 
dass ein Wirgefühl entsteht“, fügte Klostermann hinzu. Denn seit der 
Fusion der beiden Sportvereine aus Buchholz und Kölsch-Büllesbach 
2005 hatte man keine Zeit gefunden, um gemeinsam zu feiern. 

Umso mehr hatten sich die Organisatoren des Festes ins Zeug gelegt, 
um nun endlich Fußballer, Läufer, Turner und Tänzer in einem 
geselligen Rahmen zusammenzubringen. Neben der Partyband Post it 
und der Showtanzgruppe des SV Buchholz 05, Die Peppers, sorgte 
auch die Volkstanzgruppe der ungarischen Partnergemeinde Hegykö 
für Unterhaltung der vielen Festgäste. 

Beate Christ (Rhein-Zeitung) 

Ehrungen beim SV 05 Buchholz (JSG-Partner) 
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Schiedsrichter verletzt: TuS Mayen gegen TuS Koblen z II 
abgebrochen! 

Am gestrigen Samstagnachmittag musste die TuS Koblenz II als 
“Tabellenführer” (Karbach und Rot-Weiß Koblenz hatten ihre Spiele ja 
bereits gewonnen) beim Vorletzten aus Mayen antreten. Die Mayener 
hatten vor diesem Spieltag ihren Trainer vor die Tür gesetzt. Nach vier 
Punkten aus neun Spielen standen die Burgstädter auf jeden Fall unter 
Druck. 

Das Spiel dauerte 46 Minuten. In der Nachspielzeit der ersten Hälfte 
knickte Schiedsrichter Ingo Jokisch um und verletzte sich so stark, 
dass er mit einer Trage vom Platz befördert werden musste. Das Spiel 
wurde abgebrochen und wird in Kürze neu angesetzt werden. 

Update  
Der Schiedsrichter hat sich wohl das Kreuzband gerissen. Gute 
Besserung. 

Fazit der 1.Halbzeit: 

Im Endeffekt ein unglücklicher Tag für alle Seiten. Die 
Auswechselspieler kamen gar nicht zum Zuge, die jeweilige 
Startformation wurde nass, ohne etwas dafür zu erhalten und dem 
Schiedsrichter kann man nur gute Besserung wünschen, denn das sah 
nicht wirklich gut aus. Kurz nach der Durchsage, dass das Spiel 
abgebrochen wurde, stand auch schon der Notarztwagen am 
Stadiontor. Hoffentlich nichts wirklich Langfristiges. 

Aus: „Schängelland“ (ein Fan Portal von TuS-Fans für TuS-Fans) 

 

Meldung von Ingo Jokisch: 

Hallo Karl, 

ein Kreuzbandriss ist mir Gott sei Dank erspart geblieben, allerdings 
beschert mir ein Innenbandabriss sowie Kapselriss im Knie eine 
längere Pause. Das ist umso ärgerlicher, weil ich im Moment gut in 
Form war. Also hoffe ich, dass ich in der Rückrunde wieder angreifen 
kann. Vielen Dank für Deine Genesungswünsche. 

Beste Grüße Ingo 

Schiedsrichter Ingo Jokisch (TuS) schwer verletzt 
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Meisterschaft: 
 
JSG Rengsdorf – JSG Asbach/Buchholz A 1:5 (1:2) 

Tore: Jan Hiebert 2, Felix Grothe, Patrick 
Nagel, Daniel Schulte 

 
JSG Ötzingen – JSG Asbach/Buchholz B  3:5 (2:1) 

Tore: Jonas Majer, Niklas Salz, Tobias 
Sommerberg, Florian Wallau, Yusuf 
Yildirim 

 
SSV Heimbach-Weis – JSG Asbach/Buchholz B  0:4 (0:0) 

Tore: Florian Wallau 2, Tobias 
Sommerberg, Thomas Wertenbroich 

 
JSG Asbach/Buchholz C I - JSG Niederbieber 1:2 (0:1) 

Tor: Maximilian Kohr 
 
JSG Niederhövels II – JSG Asbach/Buchholz C II 4:0 
 
SF Eisbachtal II – TuS Asbach D  3:0 (1:0) 
 
JSG Neustadt II – TuS Asbach E I 3:4 (3:0) 

Tore: Tobias Konrady 3, Max Strüder 
 
JSG Neustadt – TuS Asbach E II 1:1 (1:1) 

Tor: Kevin Hönighausen 
 
TuS Asbach F – JSG Vettelschoß II  o.W. (Sieg) 
 
Kreispokal: 
 
JSG Maischeid – JSG Asbach/Buchholz B 2:6 (1:3) 

Tore: Maik Römer 2, Florian Wallau 2, Lino 
Majer, Tobias Sommerberg 

 
JSG Maischeid – TuS Asbach D 3:4 (2:2) 

Tore: Joshua Abend 3, Fabian Eckloff 

Jugendergebnisse (23.10. – 30.10.) 
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Samstag, 02.11.: 
TuS Asbach E II – JSG St.Katharinen V (12 Uhr) 
TuS Asbach E I – SV Güllesheim (13 Uhr) 
TuS Asbach D – SG Wirges II (14 Uhr) 
FV Rheinbrohl – JSG Asbach/Buchholz C I (15.15 Uhr) 
JSG Berod II – JSG Asbach/Buchholz C II (Mudenbach, 16 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Niederelbert (16.30 Uhr) 
SV Windhagen – TuS Asbach AH (17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – SG Erpel (18 Uhr) 
 
Sonntag, 03.11.: 
TuS Asbach II – SV Roßbach III (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG St.Katharinen/Vettelschoß (14.30 Uhr) 
SG-Frauen – SV Müllekoven (Buchholz, 14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 06.11.: 
JSG Ellingen II – JSG Asbach/Buchholz A 
     (Kreispokal, Güllesheim, 19.30 Uhr) 
 
Samstag, 09.11.: 
JSG Katharinen III – TuS Asbach E II (Vettelschoß, 13 Uhr) 
SV Roßbach – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis – TuS Asbach D (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Steinefrenz (14.45 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Langenhahn II (16 Uhr) 
JSG Melsbach – JSG Asbach/Buchholz B (16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 10.11.: 
SV Eitorf - SG-Frauen (10.45 Uhr) 
VfL Niederbieber – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SG Girod – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Sonntag, 17.11.: 
TuS Asbach II – SG Rodenbach (12.30 Uhr) 
SG Neustadt – TuS Asbach (Fernthal, 14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


